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Kontakt: Ladislaus Ludescher: ladislaus.ludescher@gs.uni-heidelberg.de 
                 Katrin Wellnitz: k.wellnitz@mailbox.org 

Abb.: http://www.heidelberg.de/hd,Lde/HD/service/06_03_2017+stadt+heidelberg+fuer+den+deutschen+fahrradpreis+2017+nominiert.html 

Donnerstag, 18. Januar 2018   
19:00 Uhr, Hörsaal 14 
Prof. Dr. Burckhard Dücker  
(Germanistisches Seminar Heidelberg): 
Trauer- und Gedenkrituale im öffentlichen Raum 
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Von empfindlichen Proteinen  
und wie schwer es ist, sie auszutricksen 
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Prof Dr. Elke Ukena-Best 
(Germanistisches Seminar Heidelberg): 

 
Luthers Verdikt über 

 die geistlichen Spiele des Mittealters  
und die Wende zum frühneuzeitlichen Reformationsdrama 
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Was wir essen hängt nicht unwesentlich davon ab, wie es uns schmeckt. Aber wie 
schmecken wir eigentlich – und wo überall? Als Omnivoren (Allesfresser) besitzen 
wir Menschen eine relativ breite Palette an Geschmacks-Rezeptoren nicht nur im 
Mund, die uns wichtige Informationen über unsere Nahrung vermitteln. Da unser 
Gehirn die Entscheidung über „Schlucken" oder „Ausspucken" sehr schnell treffen 
muss, werden die vielen unterschiedlichen Nahrungsbestandteile schon auf Ebene 
der Zunge in wenige Kategorien eingeteilt: die Geschmacksrichtungen. Diese lassen 
sich dann recht schnell – und ohne, dass wir dafür unser Bewusstsein bemühen 
müssten – in gut und schlecht einteilen. Wo aber so schnell so stark vereinfacht 
wird, sind Sinnestäuschungen vorprogrammiert. Relativ neu ist die Entdeckung von 
Geschmacksrezeptoren außerhalb des Mundraums, zum Beispiel weiter unten im 
Verdauungstrakt. Was tut eine Darmzotte eigentlich, wenn es ihr nicht schmeckt? 
 
Der Vortrag soll Sie in die molekulare Welt des Geschmacks entführen, theoretisch 
und (wenn Sie sich trauen) auch praktisch. Nach einem Überblick über den 
Baukasten an Geschmackssensoren und den von der Evolution eigentlich 
vorgesehenen Geschmacks-Molekülen, geht es darum, wie der Geschmackssinn 
ausgetrickst werden kann. Nicht nur Pflanzen sind da sehr erfinderisch. Auch 
Lebensmittelchemiker basteln an immer neuen Molekülen, die unsere 
Geschmacksknospen täuschen sollen. Die Beispiele aus dem Vortrag werden Ihnen 
vielleicht bekannt vorkommen. Wir lassen uns aber nicht so einfach täuschen, wie 
der Siegeszug des griechischen Joghurts derzeit zeigt.  

Abb.: https://www.google.de/maps/@49.4090304,8.6998025,16.75z?hl=de 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/279/139972_1_org_image_de5881f67e6b
605d6c67e10a7c819d4a.jpg 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/471/235894_1
_org_image_dab01497cfe78215d7e34b4d07960e8e.jpg 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/427/213611_1
_org_image_11c1cfcad1582a3876d2cf003bb2d2a7.jpg 

Wortschatz deutschen Ursprungs im Tok Pisin: balaistip < Bleistift. 
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Abb.: www.pixbay.com 
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